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Das Programm trägt zum 
Aufbau leistungsfähiger, 
international vernetzter 
sowie innnovations-
orientierter Hochschulen 
bei. 

Forschung zu 
anwendungsorientierter und 
verantwortungsvoller KI ist unter 
Einbindung relevanter Akteure 
umgesetzt.

Das Programm trägt zur 
Stärkung personeller und 
struktureller 
Forschungskapazitäten 
am Fachzentrum und den 
beteiligten Hochschulen 
bei.

Das Programm trägt zum 
Transfer aktueller 
Forschungsergebnisse in 
Politik, Wirtschaft, 
Zivilgesellschaft und 
Wissenschaft bei.

Die Ergebnisse der 
Forschungsprojekte sind der 
internationalen 
Fachöffentlichkeit zugänglich.

(Nachwuchs-)Wissenschaftler-
innen und Wissenschaftler sind 
in der Forschung zu 
anwendungsorientierter und 
verantwortungsvoller KI (weiter-) 
qualifiziert.

Fachlich und methodisch 
kompetente (Nachwuchs-) 
Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler haben 
Forschungsarbeiten (u.a. 
Promotionen) zu 
anwendungsorientierter und 
verantwortungsvoller KI 
realisiert.

Kleinere Forschungsprojekte 
werden von Postdocs bzw. im 
Rahmen der Ausbildung von 
Promovierenden 
durchgeführt.

Postdoc-Förderungen werden 
an kenianische und deutsche 
Promovierte vergeben 
und/oder Stellen für Postdocs 
eingerichtet bzw. besetzt.

Promotionsstipendien werden 
an kenianische und deutsche 
Graduierte vergeben.

Das Betreuungsangebot für
Promovierende und Postdocs ist 
an den beteiligten 
Partnerhochschulen verbessert.

Wirkungsgefüge „Fachzentrum für anwendungsorientierte und 
verantwortungsvolle KI“ (Standort Kenia)
Linie B: Förderung von deutschen und kenianischen Promovierenden und 
Postdoktorandinnen/Postdoktoranden (BMFTR)

Das Programm trägt dazu 
bei, dass die (weiter-) 
gebildeten Personen in 
akademischen und nicht-
akademischen 
Schlüsselpositionen und 
Multiplikatorfunktionen
tätig sind. 

Arbeits-/Strategiesitzungen  
werden durchgeführt.

Die Betreuung und Umsetzung 
von Forschungs- und 
Promotionsprojekten ist unter 
Einbindung weiterer (externer) 
Angebote (z.B. DIGI-FACE) 
unterstützt. 

Das Programm trägt zur 
Stärkung partnerschaft-
licher internationaler 
Wissenschaftskooperation 
bei.

Das Programm trägt zur 
Umsetzung der afrika-
politischen Leitlinien der 
Bundesregierung und zum 
Erreichen der SDG bei.

Forschungs-, Lern- und/oder 
Lehraufenthalte werden 
durchgeführt.

Fachliche Expertise 
- DAAD
- Hochschule / 

Außeruniversitäre
Forschungseinrichtung

- Partnerhochschule /
-institution

Weitergeleitete 
Zuwendung des DAAD aus
- Bundesmitteln

Eigene und sonstige 
Mittel
- Hochschule / 

Außeruniversitäre
Forschungseinrichtung

- Partnerhochschule /
-institution
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mittelfristige Wirkungen)
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